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Aus dem Biosphärenpark
Ein Einblick in die Tätigkeiten rund um Umwelt-
bildung und Forschung, die Einladung zur Vernet-
zung mittels Social Media sowie ein Bericht zum 
Markt Züg & Sacha in Bregenz.  Mehr auf den Seiten  2  
und 5  >
 

20 Jahre UNESCO Biosphärenpark
Wir blicken über die Grenzen in die UNESCO Biosfera 
Engiadina Val Müstair.  Mehr auf Seite  3  >

TalRegion
Erste Informationen zum KLAR! Programm, die Ein-
ladung zur Beteiligung an "Paris – Großes Walser-
tal" sowie an der Mobilitätsbefragung und das 
Reparaturcafé am 3. Juli mit Re-Use Sammeltag.  
Mehr auf den Seiten  4 und 5  >

Aus den Gemeinden 
Die Öff nungszeiten der Gemeinden in den Sommer-
monaten, das Kulturfestival Walserherbst, Termine 
und Buchvorstellungen der Walserbibliotheken, 
das Kulturprogramm der Propstei St. Gerold und 
die Information zur MOHI Tagesbetreuung in Marul.  
Mehr auf den Seiten  6 bis 17  >

Kurzmeldungen und Termine
Das Sommerprogramm des Familienverbandes 
Großes Walsertal, ein Überblick über die Öff nungs-
zeiten und Angebote des biosphärenpark.hauses so-
wie Stellenangebote.  Mehr auf den Seiten  18 und 20  >

Beilage
Das Strukturbild zur Organisation des Biosphären-
park Großes Walsertal.  Zum Heraustrennen.
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Aktuelles aus dem Biosphärenpark

Aktuell können wir zu einigen Aktivitäten im Tätig-
keits feld Umweltbildung und Forschung berich-
ten. Zwei Biotopexkursionen, ein viertägiges 
Ausbildungs modul für den nächsten Jahrgang 
der Vorarlberger Naturführer/innen sowie eine 
virtuelle  Exkursion für eine Student/innengruppe 
der UNI Innsbruck dienten dazu, in die Besonder-
heiten der Biosphärenparkregion einzutauchen.

Biotopexkursionen 
Als Kooperationsprojekt mit dem Land Vorarlberg 
und landesweiten Angeboten fanden unter an-
derem zwei Termine im Biosphärenpark Großes 
Walsertal statt. An 6. und 13. Juni führte unser 
Botanik experte Günter Bischof zu den Magerwiesen  
in Blons und Marul. Neben zahlreichen geschützten 
heimischen Orchideenarten gab es viele Wiesen-
pfl anzen sowie ihren Wert für die Insektenvielfalt 
zu entdecken. Ganz nach dem Motto, wir werden 
nur schützen, was wir kennen und schätzen, galt es, 
die Schätze direkt für der Haustür zu erkunden.

Vorarlberger Naturführerausbildung 
Mit 20 Teilnehmer/innen aus dem ganzen Land war 
die Ausbildung auch dieses Jahr wieder ausge-
bucht. Der Biosphärenpark Großes Walsertal steht 
für seine artenreichen, mosaikhaften Strukturen 
im Grünlandbereich und kann mit großer Vielfalt 
im Lebensraum Wiese aufwarten. Deshalb freut es 
uns ganz besonders, zum wiederholten Male für 
diesen Ausbildungsschwerpunkt Wiese Gastgeber 
sein zu dürfen. Neben Experten wie Timo Kopf und 
Hans Metzler sorgte Günter Bischof für fachkun-
dige Einblicke in die Wiesenvielfalt, Edwin Kauf-
mann begleitete eine Exkursion in die Kernzone 
Faludriga -Nova und Christine Klenovec erläuterte 
und diskutierte das UNESCO-Biosphärenpark-
konzept mit den interessierten Teilnehmer/innen.

Virtuelle  Fachexkursion 
Im Rahmen der aktiven Forschungskooperation 
mit der Uni Innsbruck fand für eine interessier-
te Student/innengruppe eine virtuelle Exkursi-
on, begleitet  von Prof. Martin Coy, Prof. Markus 
Schermer  und Christine Klenovec, in den Bio-
sphärenpark Großes Walsertal statt. Im Ergän-
zungsstudium Nachhaltigkeit diente unser Tal als 
Praxisbeispielregion zum Thema „Menschliche 
Grundbedürfnisse – Recht auf ein gutes Leben“.

Virtuelle  Ideenschmiede 
Wenn auch anders als geplant, fand am 17. Juni 
eine inspirierende und über die Biosphärenpark-
grenzen hinweg wirkende virtuelle Ideenschmiede 
im Rahmen des Forschungsprojektes CRAFT statt. 
Moderiert und fachlich begleitet von Birgit Reutz 
(Zürcher Hochschule und erste Biosphärenparkma-
nagerin im Großen Walsertal), Jacob Heusler und 
Nils Unthan von der Uni Innsbruck, diente der Aus-
tausch von kreativen Geistern aus der UNESCO Bi-
osfera Engiadina Val Müstair und dem Biosphären-
park Großes Walsertal dazu, folgenden Fragen auf 
den Grund zu gehen: In welchem Bereich  bin ich 
persönlich kreativ und innovativ tätig, welche Rolle 
spielt der Bezug zum Biosphärenpark und wie kann 
ein Schutzgebietsmanagement bei solchen Vorha-
ben unterstützend wirken? Wenn schon das reale 
Zusammenkommen im Anschluss ausfallen musste, 
wurde zumindest virtuell beim gemeinsamen Apero 
mit Spezialitäten aus beiden Regionen  angestoßen. 
Eine wechselseitige Exkursion  für ein persönliches 
Kennenlernen wird bei Zeiten nachgeholt.

Social  Media –  Einladung zur Vernetzung 
Digitale Medien ermöglichen, sich im Internet zu 
vernetzen, sich unter einander auszutauschen und 
mediale Inhalte zu erstellen und weiterzugeben. 
Die Mitarbeiter innen des Biosphärenpark Manage-
ments genauso wie jene der Alpenregion Bludenz 
Tourismus GmbH arbeiten an Redaktionsplan und 
Positionierung der Region in den Sozialen Medien. 

Viele im Biosphären park Großes Walsertal sind 
selbst aktiv und geben mit hochwertigen Bil-
dern und guten Inhalten Einblick in ihr Tun und 
damit Einblick in das Leben und Wirtschaften im 
UNESCO  Biosphären park. So laden wir all jene, die 
Geschichten  im Sinne der Biosphärenparkphiloso-
phie zu erzählen wissen, einerseits zur verstärkten 
Vernetzung ein. Dies ist z. B. durch die Verwendung 
von Hashtags wie #grosses_walsertal, #grosses-
walsertal oder #biosphärenpark und die Stand-
ortangabe Großes Walsertal möglich. Anderseits 
laden wir dazu ein, uns auf Menschen, Angebote 
und Produkte, über die erzählt werden sollte, auf-
merksam zu machen. 
T 05554/20010 oder info@grosseswalsertal.at 

Christine Klenovec, Biosphärenpark Managerin
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Aktuelles aus dem Biosphärenpark

Natur,  Kultur und Landschaft in 
der UNESCO Biosfera Engiadina Val 
Müstair

Das gut 448 km² große Gebiet im Osten der Schweiz 
schließt hochalpine unberührte Gebiete , mystische  
Wälder, alpine Weiden, artenreiche, farbenpräch-
tige Wiesen und idyllische Dörfer mit ihren Kultur-
landschaften ein. Der Schweizerische Nationalpark 
verbindet als Kernzone das Engadin mit dem Val 
Müstair. Der Ursprung für die Auszeichnung als 
Biosphärenreservat liegt schon viele Jahre  zurück. 
Bereits 1979 erhielt der Schweizerische  National-
park die entsprechende Anerkennung und wurde 
eines der ältesten Biosphärenreservate weltweit. 

Die Änderung der Richtlinien für Biosphärenreser-
vate verlangte ab 1995 eine Verbindung des Erhalts 
und Schutzes der biologischen Vielfalt mit den Be-
dürfnissen des Menschen. Um diesen Anforderun-
gen gerecht zu werden, ergänzten die Gemeinden 
Val Müstair und Scoul um zusätzliche Areale. Das 
heutige Gebiet umfasst damit zusammen mit dem 
Schweizerischen Nationalpark eine Fläche von 448 
km² und trägt erst seit 2017 die Auszeichnung als 
UNESCO Biosphärenreservat. 

Der Schweizerische Nationalpark bildet die Kern-
zone, der Regionale Naturpark Biosfera Val Müstair 
und Teile der Gemeinde Scuol die Pfl ege- und Ent-
wicklungszone. Diese drei Körperschaften arbeiten 
in der Umsetzung der Ziele zusammen. Neben der 
Förderung unberührter Wildnis und Biodiversität 
geht es um die nachhaltige Entwicklung von Natur, 
Kultur und Landschaft. Um die Ideen und Bedürf-
nisse des Menschen miteinzubeziehen, fördert das 
Biosphärenreservat die Biodiversität und legt Wert 
auf die Unterstützung und Entstehung von regio-
nalen Produkten und Initiativen. Neben landwirt-
schaftlichen Produkten wie Käse, Fleisch, Getreide 
und Obst spielen auch Kunsthandwerk, Geschichte, 
Traditionen und Sprache eine wichtige Rolle. 

Eine besondere Bedeutung hat die Umweltbildung, 
da sie einen direkten Beitrag zum Erleben der 
Region  leistet. Umsetzungspartner sind bestehen-
de Einrichtungen wie z. B. das Museum Schmelzra 
mit spannenden Inhalten zur historischen Berg-
bauaktivität in der Val Scharl. Geplant ist die

Ausweitung der Museumsinhalte im Sinne erleb-
barer Geschichte auf die umgebende Landschaft, 
dieser Entwicklungsschritt soll diesen Sommer 
gemeinsam mit der Bevölkerung passieren. Auf alle 
Fälle lohnt sich ein Besuch des kleinem Weilers Scharl 
inmitten der UNESCO Biosfera Engiadina Val Müstair. 

Ganz besonders würden wir uns über einen Besuch 
aus dem Biosphärenpark Großes Walsertal freu-
en. In bereits zwei Forschungsprojekten durften 
wir diese schöne Region im benachbarten Öster-
reich, das Biosphärenparkmanagement und das 
biosphären park.haus kennenlernen. Ursprünglich-
keit und Unkompliziertheit haben uns sehr ange-
sprochen. Wir wünschen dem UNESCO Biosphä-
renpark Großes Walsertal zum 20 Jahr Jubiläum 
alles Gute und vor allem viele weitere erfolgreiche 
Projekte und viele interessante und inspirierende  
Begegnungen von Menschen im Tal aber auch 
außerhalb des Biosphärenparks. Ausserdem 
wünschen  wir dem Biosphärenpark Großes Walser-
tal, dass die Bevölkerung auf ihren Biosphärenpark 
auch die nächsten Jahre stolz ist und diesen mit 
vielen Ideen und Aktionen unterstützt. 

Das erste gemeinsame Projekt war AkIdEn, Akzep-
tanz, Identifi kation und Engagement in Biosphären-
reservaten. Der Start für diese Projekt fand im 
Großen Walsertal statt. Aus diesem Projekt ent-
stand eine sehr positive Zusammenarbeit mit allen 
Partnern und auch der wissenschaftlichen Projekt-
leitung. Daraus konnten wir mit N-Trail (Natura-
Trail) ein weiteres Projekt entwickeln. Es geht um 
die Entwicklung zur Vermittlung von Umwelt- und 
Nachhaltigkeitsthemen sowie den Aufbau von 
Handlungskompetenzen, die zu umweltverträg-
lichem Handeln motivieren und die direkte Umset-
zung von Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) 
fördert. Vielleicht ergibt sich ja auch im Bereich 
Umweltbildung für die Zukunft ein Austausch mit 
dem Biosphärenpark Großes Walsertal. Wir würden 
uns jedenfalls sehr darüber freuen.

All jene, die tiefer in die Besonderheiten der 
Biosfera  Engiadina Val Müstair eintauchen möch-
ten, werden unter folgendem Link fündig: 
www.biosphaerenreservat.ch 

Angelika Abderhalden, Geschäftsleitung 
UNESCO Biosfera Engiadina Val Müstair

© Ivo I. Andri © Hans Lozza, Schweizerischen Nationalpark
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TalRegion

Aus dem REGIO Management 

Klima im Wandel
Die Wissenschaft ist sich einig, dass wir durch die 
Auswirkungen des Klimawandels massiv betroff en 
sind und zukünftig noch stärker sein werden. Ver-
änderungen durch Temperaturextreme, Starkregen 
oder Trockenheit sind auch im Großen Walsertal 
bereits spürbar und bringen Handlungsbedarf mit 
sich.

Um die Herausforderungen des Klimawandels zu 
bestreiten, aber auch um sich ergebende Chancen 
zu nutzen, ist vorausschauendes Handeln nötig 
und unumgänglich – für die Region, die Gemeinden 
aber auch für jede und jeden Einzelnen.

Die weitgehend intakte Naturlandschaft und 
hohe Lebensqualität im Biosphärenpark Großes 
Walsertal soll erhalten und der Lebensraum zu-
kunftsfähig weiterentwickelt werden. Neben 
dem Klimaschutz wird daher in Zukunft auch 
Klimawandelanpasssung  als integrale Strate-
gie in Planungen und Maßnahmen der Region 
einbezogen  und umgesetzt werden. Dies wurde 
bereits im Regionalen Räumlichen Entwicklungs-
konzept 2019 defi niert und beschlossen.

KLAR!
Im Herbst 2020 wurden unter externer fachlicher 
Begleitung und Teilnahme verschiedenster Akteure 
aus dem Tal die Risiken und Folgen des Klima-
wandels  für die Region diskutiert.

Dies bildete die Basis für die Einreichung zum 
Förder programm KLAR! des Klima- und Energie-
fonds, wo wir erfreulicherweise im April als eine 
von 74 Regionen in Österreich ausgewählt wurden. 
KLAR! steht als Abkürzung für Klimawandel-Anpas-
sungsmodellregion.

Durch das KLAR!-Programm werden die Regionen 
nicht nur fi nanziell unterstützt, sondern erhalten 
auch fachliche Begleitung und aktuelle wissen-
schaftliche Erkenntnisse.

Wir möchten das Jahr gerne nutzen und alle 
einladen , über Möglichkeiten und Herausforder-
ungen des Klimawandels zu diskutieren, um 

gemeinsam Strategien und Zukunftsbilder zur 
Entwicklung der Region abzuleiten. Dazu wird es 
verschiedenste Formate des Austauschs geben.

Neben Klimaschutz und Klimaanpassung wurden 
ebenso die Kreislaufwirtschaft und das faire und 
kooperierende Miteinander als zentrale Felder der 
regionalen Zusammenarbeit defi niert. Doch dazu 
mehr in den nächsten Ausgaben der talschaf(f)t.

Herzliche Grüße, Ingo Türtscher, REGIO Manager

Aus dem Energie Management 

„Paris  – Großes  Walsertal:  Leben nach 
den Klimazielen“  –  Anmeldung bis  10. Juli 
möglich 
Wie in den vergangenen talschaf(f)ts-Ausgaben 
bereits angekündigt, sucht der UNESCO Biosphä-
renpark Großes Walsertal Haushalte, die vier 
Wochen lang testen, was die Weltpolitik in Paris 
im Jahr 2015 beschlossen hat. In diesem Praxistest 
im Oktober geht es darum, dass sich die teilneh-
menden Haushalte mit ihren Lebensgewohn-
heiten kritisch auseinandersetzen und für sich 
Lösungen ableiten, die sie gerne ausprobieren 
möchten. Was hinter dem Projekt steckt, was die 
teilnehmenden Haushalte erwartet und wie die 
zeitliche Umsetzung aussieht, erfahren Sie unter 
www.grosseswalsertal .at/Paris-GWT . Interessierte 
Haushalte  melden sich bitte bei Andreas Bertel, 
T 0699/13 12 02 98 oder energie@grosseswalsertal.
at an.

Mobili tätsbefragung 2021 – Fragebogen bitte 
bis 10.  Juli  ausfüllen!
Die e5- sowie Klima- und Energiemodellregion 
Großes Walsertal hat es sich zum Ziel gesetzt, 
Maßnahmen zu unterstützen, welche eine gesun-
de und umweltfreundliche Mobilität fördern. Seit 
Anfang Juni läuft dazu eine Mobilitätsbefragung. 
Einerseits soll dadurch die aktuelle Mobilitäts-
situation im Großen Walsertal erhoben und 
anderer seits konkrete Handlungsempfehlungen 
für das Tal abgeleitet werden. Eine Vorstellung 
der Ergebnisse  ist im Frühherbst im Rahmen des 
Festivals  Walserherbst geplant. 

© Energieinstitut Vorarlberg
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All jene Haushalte, die noch nicht an der 
Mobilitäts befragung teilgenommen haben, la-
den wir ein, dies unter www.grosseswalsertal.
at/mobilitaetsbefragung bis spätestens 10. Juli 
nachzuholen. Bitte beteiligen Sie sich an diesem 
Planungsprozess , der eine wichtige Grundlage für 
die künftige Ausrichtung im Mobilitätsbereich ist. 

Reparaturcafé im Rettungsheim in Raggal 
inklusive Re-Us e Elektrogeräte
Am Samstag, 3. Juli in der Zeit von 9 bis 11:30 Uhr 
fi ndet im Rettungsheim in Raggal (unter dem Ge-
meindeamt) das nächste Reparaturcafé statt. Der 
Staubsauger bringt nicht die gewünschte Leistung, 
der Toaster streikt oder das Spielzeug der Kleinen 
gibt den Geist auf? Dann sind Sie beim Reparatur-
café im Rettungsheim in Raggal richtig und können 
diese und viele andere defekten Kleinhaushalts-
geräte reparieren lassen. Das ehrenamtliche Team 
des Reparaturcafés Großes Walsertal versucht, 
gemeinsam mit Ihnen die Gegenstände wieder 
auf Vordermann zu bringen. Auch für Kaff ee und 
Kuchen  ist wie immer gesorgt. 

Wiederverwenden statt wegwerfen (Re-Use): Neu 
beim Reparaturcafé ist, dass an diesem Termin 
auch gut erhaltene Elektrogeräte abgegeben wer-
den können. Die abgegebenen Gebrauchtwaren  
werden aufbereitet und anschließend über die 
Second -Hand Shops von Caritas, Integra und 
Lebenshilfe Vorarlberg wieder günstig verkauft. 
Wichtig ist nur, dass die Elektrogeräte funktions-
tüchtig, komplett und sauber sind! Bitte bringt eure 
Geräte vorbei und schenkt ihnen somit ein zweites 
Leben. 

Was kann beim Re-Use-Sammeltag am Samstag, 3. 
Juli (9 bis 11:30 Uhr) abgegeben werden?
• Großgeräte, z. B. Waschmaschinen, Geschirr-

spüler, E-Herde
• Werkzeuge und Gartengeräte, z. B. Rasenmäher, 

Bohrmaschinen
• Haushalts- und Küchengeräte z. B. Mixer, 

Waagen , Kaff ee-/Espressomaschinen
• Unterhaltungselektronik z. B. Radios, Stereo-

anlagen, Flachbildschirme

Bitte keine akkubetriebenen Geräte abgeben.
Andreas Bertel, Energiemanager

Heimatpflegeverein / Museum 
Großes Walsertal

Öffnungszeiten
• Freitag 16 bis 19 Uhr
• Sonntag 14 bis 17 Uhr
Für Gruppen auch außerhalb der Öff nungszeiten. 
Anmeldung erforderlich bei Elisabeth Burtscher, 
T 0664/12 35 517, elisabeth.burtscher@fontanella.at

Sonderausstellung: Otmar Burtscher – Kein 
Stern stört den Andern
Der Künstler mit Walser Wurzeln malte Stillleben, 
meist mit Blumen in Vasen, Landschaftsbilder nach 
Vorlagen und religiöse Motive und entwickelte 
einen unverkennbaren Stil – leuchtende Komposi-
tionen jenseits der gewohnten Perspektive. 

Veranstaltungen
So 4.7. 14:30 Uhr Reiseziel Museum – Ent - 
  deckungsreise für die ganze Familie
Fr 9.7. 19 Uhr Das neue Schindeldach ist 
  fertig – feierliche Präsentation

Züg & Sacha und Herbst.Genuss.Zeit 
vier Vorarlberger Regionen  zu Gast in Bregenz

Auf Einladung des Stadtmarketings Bregenz waren  
am 12. Juni erstmals vier Regionen Vorarl bergs 
gemeinsam bei der Marktreihe Züg & Sacha in 
Bregenz zu Gast. Bgm. Michael Ritsch hieß die Teil-
nehmer/innen aus dem Kleinen Walsertal, aus dem 
Klostertal, der KäseStraße Bregenzerwald sowie aus 
dem Biosphären park Großes Walsertal willkommen. 

Neben der kulinarischen Vielfalt der Regionen wur-
den die jeweiligen Sommerangebote vorgestellt 
und zur gemeinsamen Veranstaltungsreihe Herbst.
Genuss.Zeit vom 17. September bis 10. Oktober ein-
geladen. https://herbstgenusszeit.at/ 

Der Biosphärenpark Großes Walsertal wurde durch 
die Maruler Biosennerei, die Walserklause mit 
hauseigener Zerlegung und Fleischveredelung, 
den Keramikerinnen Theresia Bickel und Monika 
Egle, sowie durch das biosphärenpark.haus mit 
Alchemilla-Produkten und Bio-Keksen von Sabine + 
Xaver vertreten. Wir sagen Danke!

© Reinhard Lechner© Museum Großes Walsertal
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Öffnungszeiten Gemeindeamt 
im Sommer

Das Gemeindeamt ist von Montag bis Freitag von 
8 bis 12 Uhr geöff net. Zu beachten ist, dass in der 
Ferienzeit das Gemeindeamt wie schon in den 
Jahren zuvor, jeweils am Mittwoch, das heißt, vom 
14. Juli bis einschließlich 8. September ganztägig 
geschlossen ist. 
Im August ist das Gemeindeamt in der KW 34 von 
23. bis 27. August die ganze Woche geschlossen. 

Gipfelmesse auf dem Hüttenkopf 

Die Gipfelmesse auf dem Hüttenkopf fi ndet am 
Sonntag, den 18. Juli um 11 Uhr, statt. 
Diese wird von Salesianerpater Peter Rinderer 
zelebriert. Auf der Alpe Alpila ist anschließend 

Sennereigenossenschaft 
Thüringerberg 
Heumilchgütesiegel  2020
 
27 Bauernfamilien der Sennereigenossenschaft 
Thüringerberg wurden mit dem Heumilchgütesie-
gel 2020 ausgezeichnet. Dies gilt als besonderer 
Nachweis von Qualität über fast das ganze Jahr. 
Aus dieser hochwertigen Milch können beste Pro-
dukte – wie unser Bergkäse – hergestellt werden. 
Nur durch konsequente Reinigung und Sauberkeit 
im Stall, insbesondere der Melktechnik, kön-
nen die strengen Messkriterien erfüllt werden: 
Keimzahl, Zellzahl, Gärprobe, Verwässerung und 
Propion säureprobe. 
In „normalen“ Zeiten erfolgt diese Prämierung 
im Rahmen der Jahreshauptversammlung der 
Sennerei genossenschaft Thüringerberg. Heuer 
konnten die Anerkennung und die begehrte Stall-
tafel nur auf dem Postweg zugestellt werden.

Eindrucksvoll  ist  die  Zahl  jener landwirt-
schaftl ichen Betriebe, die  die  Auszeichnung 
für 2020 erhalten haben: 
• Fischer Roman und Josefi ne
• Gorbach Martin
• Mäser Edith
• Pfi ster Leonhard
• Morscher Ingemar
• Dobler Joachim
• Küng Stefan
• Nigsch Hedwig
• Nigsch Rupert
• Küng Elmar
• Pfi ster Bernd
• Müller Bertram
• Dobler Patric
• Bickel Lukas
• Türtscher Silvia
• Domig Mario
• Schwarzmann Benjamin
• Hartmann Gilbert
• Nigsch German

für das leibliche Wohl gesorgt. Von der Sennerei 
Thüringerberg  bis zur Alpe Alpila wird ein Shuttle-
dienst eingerichtet. 
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Ideen initiiert, wie z. B. in Thüringerberg die Errich-
tung des Kulturpavillons auf der Ruine Blumen-
egg, welche einen bleibenden Wert in der Region 
schaff en. 

Pandemiebedingt musste der Walserherbst 2020 
verschoben werden. Dieser fi ndet nun heuer vom 
20. August zum 12. September statt. Es erwartet 
sie ein abwechslungsreiches und kontrastreiches 
Programm. Dieses wird per Post an alle Haushalte 
der Region zugesandt. 

• Martin Florian
• Gassner Hermann
• Zech Franz Stefan
• Bickel Margit und Lorenz
• Müller Wenfried
• Burtscher Georg
• Konzett Vinzenz
• Hartmann Sieglinde und Ludwig

Im Namen des Vorstandes und des Aufsichtsrates 
bedanken wir uns für die ausgezeichnete Arbeit der 
Landwirte. 
Ein „Vergelt´s Gott“ auch an unseren Milchkäufer 
Sepp Krönauer für das Sponsoring der großzügigen 
Geschenkkörbe mit den Köstlichkeiten. 

Bernd Pfi ster 
Obmann Sennereigenossenschaft Thüringerberg

Gasthaus Sonne
Musik im Sunnagarta

Jeden Donnerstag werden Besucher/innen im 
Sunnagarta von Livemusik begleitet. Unter der 
Homepage www.sonne-gasthaus.at könnt ihr das 
Programm einsehen oder downloaden. 
Auf euren Besuch freut sich das Sunnnateam mit 
Priska & Michael.

Walserherbst 2021

Seit dem Jahr 2004 wird im Biosphärenpark Großes 
Walsertal und in Damüls alle zwei Jahre der 
Walser herbst organisiert. Der Walserherbst hat 
sich mittlerweile über regionale Grenzen hinaus 
zu einem geachteten Kulturfestival entwickelt. Die 
Initiatoren möchten uns dabei andere Kulturen und 
Sichtweisen näherbringen und mit der Verbindung 
von neuen Entwicklungen und der Tradition die 
Wahrnehmung für andere Sichtweisen schärfen. 
Die steigende Besucherzahlen und die mittlerweile 
hohe Akzeptanz im Tal beweisen, dass diese Kon-
zeption bei uns auf fruchtbaren Boden fällt. Beim 
Walserherbst wurden schon einige Projekte und 
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Walserbibliothek St.  Gerold

Aktion „Sommerlesen 2021“
Auch heuer laden wir alle Leser/innen jeglichen 
Alters ein, an der beliebten, landesweiten Aktion 
„Sommerlesen“ teilzunehmen! Für jedes entlehnte 
Buch gibt es einen Stempel in den persönlichen 
Lesepass. Alle abgegebenen Lesepässe nehmen 
an der bibliotheksinternen sowie an der landes-
weiten Verlosung teil. 
In der Walserbibliothek St. Gerold erhalten die Kin-
der  zudem für jeden vollen Lesepass eine kleine 
Überraschung. Mach mit!

Öffnungszeiten in den Ferien
Während der Sommerferien bleibt die Bibliothek 
am Donnerstagmorgen geschlossen. Wir sind aber 
am Dienstag und Samstag gerne zu den gewohnten 
Zeiten für euch da!

Buchtipp
DER GROSSE SOMMER
von Ewald Arenz (Roman)

Frieders Aussichten auf den 
Sommer könnten besser 
sein: Kein Familienurlaub, 
dafür Lernen auf Nachprü-
fungen in Mathe und Latein 
beim gestrengen Großvater… 
Doch zum Glück gibt es Alma, 
Johann – und Beate. In diesen 
Sommerwochen erlebt Frieder 
alles: Freundschaft und Angst, 
Respekt und Vertrauen, Liebe 
und Tod. Ein großer Sommer, 
der sein Leben prägen wird. 

Bis bald in der Walserbibliothek St. Gerold! 
www.walserbibliothek.at
Ferienöff nungszeiten: Di 17 bis 19; Sa 8:30 bis 10:30

Propstei  St .  Gerold
Kulturprogramm

SCHAU-MAHL: DIE HISTORISCHE BAROCK-
BIBLIOTHEK DER PROPSTEI
Machen Sie mit dem Buchrestaurator Jürgen 
Illigasch einen kleinen Rundgang durch die histo-
rische Bibliothek der Propstei St. Gerold und 

Kindergarten – Papa lebe hoch!

Fleißig backten und bastelten die St. Gerolder 
Kindergartenkinder für den diesjährigen Vatertag. 
Kaff eetassen, leckere Kekse und selbstgemachte 
Zuckersticks sollten eine kleine Geste sein. 
Wir wollen einfach einmal Danke sagen, für alles 
was unsere Papas für uns machen.

Gemeindeamt geschlossen!

Vom 12. Juli bis einschließlich 23. Juli bleibt das 
Gemeindeamt wegen Urlaub geschlossen. 
Bgm. Alwin Müller ist wie gewohnt unter der 
T 0664/50 05 656 erreichbar.

Herzliche Gratulation

Bei einem gemütlichen Höckle auf dem Maisäß 
„Bünten“ durfte ich Pius Nigsch zum 80. Geburtstag 
gratulieren und die Glückwünsche der Gemeinde 
überbringen.

Lieber Pius, alles Gute, weiterhin beste Gesundheit 
und viele schöne Stunden mit deiner Andrea auf 
den „Bünten“.
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nehmen Sie gemeinsam Einblick in verschiedene 
Bestseller aus den letzten fünf Jahrhunderten. Die 
Bibliothek gibt einen interessanten Einblick über 
die Bedeutung des Buches in der Entwicklung der 
Propstei. Weiters gibt es fachmännische Infor-
mationen zur Betreuung des Buchbestandes und 
Verwaltung des Bestandes. 

Die historische Bibliothek der Propstei St. Gerold 
ist ein absoluter Geheimtipp!
Im Anschluss an die Führung mit Jürgen Illigasch 
erfolgt das gemeinsame Abendessen mit Aus-
tausch im Restaurant der Propstei.
Freitag,  9.  Juli ,  17 Uhr
Veranstaltung inkl.  3 -Gang-Menü € 35,00 

CELLO-WEEKEND
Cello-Abend „Bach-Natur-Kunst“ 
Samstag 31.  Juli,  17  Uhr und 20 Uhr
Sechs Solosuiten von Johann Sebastian Bach
Jede der sechs Solosuiten von Johann Sebastian 
Bach erinnert uns an einen Abschnitt unseres Le-
bens. Leichtfüßig beginnend mit Natur und Kindheit 
(G-Dur-Suite) führt uns die Reise durch den Zwie-
spalt der Pubertät (d-Moll) hin zur ungestümen 
Jugend (C-Dur).
Der zweite Teil des Zyklus setzt mit dem Erwach-
senenalter (Es-Dur) fort und fi ndet nach der Aus-
einandersetzung mit der Sterblichkeit (c-Moll) zu 
einer überirdischen Ewigkeit (D-Dur).
Diese Symbiose von Natur und Lebenskunst ist 
zugleich ein schönes Sinnbild für das St. Gerold 
Ambiente. Christoph Stradner, seit 2004 erster 

Solocellist der Wiener Symphoniker, spielt alle 
sechs Suiten von J.S. Bach für Violincello solo.
17 Uhr: Suiten Nr. 1-3 (BWV 1007–1009)
20 Uhr: Suiten Nr. 4-6 (BWV 1010–1012)
Eintritt Einzelkonzert:    € 23,00
Eintritt beide Konzerte: € 39,00
Cello-Abend inkl. 4-Gang-Abendessen: € 74,00 
(exkl. Getränke)

DIE  „ACHT CELLISTEN DER WIENER 
SYMPHONIKER  
Werke von Haydn, Smetana und Schmidinger
Sonntag,  1.  August,  17  Uhr
«Ferdinand, der Stier» – eine Geschichte für Kinder 
von 5 bis 95 Jahren. Im diesjährigen Konzert der 
«Acht Cellisten» rankt sich ein abwechslungs-
reiches Programm mit Musik von Joseph Haydn, 
Bedrich Smetana und Helmut Schmidinger um die 
wunderschöne Geschichte von Munro Leaf über 
den Stier Ferdinand, der, statt sich mit seinesglei-
chen zu messen, statt zu kämpfen und in den Stier-
kampf zu ziehen, lieber den Duft der bunten Blumen 
genießt und ein friedliches Leben unter 
der großen Korkeiche führt.
Eintritt:  € 27,00

Seminarprogramm 
THEATERWORKSHOP – Freitag, 9. Juli 18 Uhr bis 
Sonntag, 11. Juli ca. 16 Uhr

FASTEN NACH DER HL. HILDEGARD V. BINGEN – 
Sonntag, 11. Juli 17 Uhr bis Sonntag, 18. Juli ca. 9 Uhr

MIT LEIB UND SEELE BEHEIMATET SEIN – Sontag, 
18. Juli 16 Uhr bis Mittwoch, 21. Juli ca. 16 Uhr

BEI KÜNSTLERINNEN UND KÜNSTLERN ZUR SCHULE DES 
LEBENS GEHEN - EINKEHRTAGE – Sonntag, 18. Juli 
18 Uhr bis Mittwoch, 21. Juli ca. 14 Uhr

QIGONG – DIE ACHT BROKATÜBUNGEN – Freitag, 
30. Juli 18 Uhr bis Montag, 2. August ca. 14 Uhr

Gottesdienste an 
Sonn- und Feiertagen: 10 Uhr 

Veranstaltungen und Öffnungszeiten: 
Wir bitten um telefonische Nachfrage bzw. Anmel-
dung T 05550 /21 21. Weitere aktuelle Infos auf der 
Homepage www.propstei-stgerold.at 

©
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Verein Üser Gasthus Falva
Gril len beim Pavil lon

Traditionell kann der Schulschluss am Freitag, den 
9. Juli, im Falva gefeiert werden. Wir haben bereits 
ab 9 Uhr geöff net. Mittags wird der Griller in Betrieb 
gesetzt und es gibt Spezialitäten aus Blons. 

Öffnungszeiten im Sommer
Donnerstag  17 bis  22 Uhr 
Freitag  17  bis  22 Uhr 
Samstag  17  bis  19 Uhr 
Sonntag  9  bis  12 Uhr 

Bei Gartenbetrieb öff nen wir am Freitag und Sams-
tag bereits ab 13:30 Uhr und auch am Sonntag ist 
von 13:30 bis 18 Uhr geöff net! 
Das Falva-Team freut sich auf viele Gäste auch im 
gemütlichen Gastgarten!

Public  viewing: 
Die interessanten Fußballspiele der Europamei-
sterschaft werden im Falva gezeigt. Bei schönem 
Wetter natürlich im Freien unter dem Pavillon.

Wandergruppe Blons
Douglas-Hütte zur Heinrich Hueter Hütte
Termin: Donnerstag,  8.  Juli 
Treffpunkt:  7:30 Uhr Gemeindezentrum Blons

Wir bilden Fahrgemeinschaften nach Brand zur 
Lünerseebahn Talstation. Dann nützen wir die neue 
Bahn zum Lünersee auf 1970 m Höhe. Circa zwei 
Stunden planen wir über das Saulajoch zur Hein-
rich-Hueter Hütte und wir können unseren Blick 

Ausschuss für 
Bewegung und Freizeit
„Gemeinde Bättl“

Am 1.  Juli  2021 geht´s los! 
Mach auch du mit!
Egal ob man gerne geht, läuft oder am liebsten 
mit dem Fahrrad oder den Inlineskates unter-
wegs ist, von Juli bis September zählt jede Mi-
nute Bewegung. In diesem Zeitraum sucht die 
Landesinitiative  „Vorarlberg >>bewegt“ mit Hilfe 
der Vorarlberger Bevölkerung zum ersten Mal die 
aktivsten Gemeinden Vorarlbergs.
Auf www.vorarlbergbewegt.at als Einzelperson 
oder Familie zum Wettbewerb anmelden (einma-
lige Registrierung). Die aktiv gesammelten Bewe-
gungsminuten werden der Gemeinde gutgeschrie-
ben und in einer Rangliste erfasst. Die aktuellen 
Ranglisten der Gemeinden werden auf der Website 
von Vorarlberg >>bewegt öff entlich zugänglich 
dargestellt. Die Wertung der Gemeinden erfolgt 
nach Minuten in sechs einwohnerabhängigen 
Kategorien .

Tolle Preis e zu gewinnen!
Nach Ende des Wettbewerbs werden die drei best- 
platzierten Gemeinden je Kategorie im Rahmen 
eines eigenen Siegerevents ausgezeichnet. Zudem 
werden unter allen Teilnehmer/innen attraktive 
Preise verlost.
In der Gemeinde Blons sind so viele aktive Per-
sonen unterwegs und wir hoff en, dass wir mög-
lichst viele für diese Aktion begeistern können. 
Nähere Infos gibt es unter www.blons.at. Wenn du 
Unterstützung bei der Registrierung benötigst oder 
es noch Fragen gibt, kannst du dich auch gerne mit 
Maria Ganahl in Verbindung setzen.  

über die Zimba schweifen lassen. Dort machen wir 
eine Einkehr und wandern über die Lünerkrinne 
wieder zurück zur Bahn. Bitte bei Maria unter
T 0664/84 69 500 oder Toni T 0677/61 65 14 73 bis 
Dienstag, den 6. Juli, anmelden. 
Wir freuen uns auf recht viele Wanderfreudige!
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für sie sein können, Becher gestaltet und Trinkge-
fässe getöpfert. Diese werden anschließend den 
Besucher/innen der Bücherei, des Gemeindeamtes 
und der Lawinenausstellung zur Verfügung gestellt, 
um ihren Durst zu stillen. 
Um Anmeldung wird gebeten – Alle Kinder und Ju-
gendlichen sind herzlich eingeladen. Es kann auch 
frei getöpfert werden.
Anmeldung an: blons@bibliotheken.at  oder bei 
Maria unter T 0664/84 69 500

Geschichtenwanderung
Walserbibliothek Blons und Familienverband 
Großes Walsertal 
Donnerstag, 15.  Juli  von 10 bis 16 Uhr
Wir machen eine Wanderung auf dem Walserweg 
von Blons nach St. Gerold.
Am Bach bei der Brücke werden wir grillen – mit 
dabei ein Rucksack voller Geschichten.
Treff punkt: 10 Uhr, Walserbibliothek Blons; 
Rückkehr mit dem Postbus um 16:03 Uhr
Mitzubringen: Festes Schuhwerk, evt. Sitzunterlage,
Trinken, Verpfl egung zum Grillen
Anmeldung bei Maria Ganahl: 0664/84 69 500

Öffnungszeiten: 
Dienstag: 17 – 18:30 Uhr
Freitag:     17 – 18:30 Uhr; 
Sonntag:   9:30 – 10:30 Uhr

Bis bald in der Walserbibliothek Blons! 
www.walserbibliothek.at

Walserbibliothek Blons

Aktuelle Bücher im beigelegten Folder
In letzter Zeit wurden wieder einige neue Medien 
angekauft. Der heutigen talschaff t liegt ein Folder 
mit aktuellen Lesetipps bei.
Auch neben den Öff nungszeiten sind unsere Regale 
nach wie vor geöff net. So ist es jederzeit möglich, 
sich mit Lesestoff  einzudecken. Das Ausleihbuch 
liegt auf dem Pult bereit und wir bedanken uns für 
das gewissenhafte Eintragen der ausgeliehenen 
Medien. Wenn es Fragen gibt, sind wir unter 
blons@walserbibliothek at oder T 0664/84 69 500 
erreichbar.

Sommerlesen

Auch heuer machen wir bei der Aktion "Sommerle-
sen des Bibliotheksverbands Vorarlberg mit. 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene können sich 
ab Ferienbeginn einen Lesepass in der Bücherei 
abholen und bis Ende der Ferien für jedes gelesene 
oder vorgelesene Buch einen Stempel sammeln.
Den vollen Pass wieder in der Bücherei abgeben 
(und gleich einen neuen mitnehmen!) - dann gibt's 
die Chance auf tolle Preise bei der Verlosung im 
September.

Workshop für Kinder und Jugendliche 
Freitag,  9.  Juli ,  15  bis 18:30 Uhr 
Samstag,  10.  Juli,  14 bis 17 Uhr 
Im Rahmen der Landesinitiative „Kultur im Jetzt“ 
realisiert die Bücherei mit den Gestalterinnen vom 
Architekturkollektiv Auf Strich einen Workshop. Es 
geht um unkonventionelle, konsumfreie Räume, die 
für alle Menschen jederzeit zugänglich sind. Orte, 
welche die dringendsten Bedürfnisse decken und 
zum Verweilen einladen. Die Bücherei ist solch ein 
Ort in unserem Dorf, der nun um ein wesentliches 
Element ergänzt werden soll. 
Beim Workshop werden im Anschluss an den Be-
such einer kleinen Quelle, einem Austausch über 
dritte Orte und wie wir alle gute Gastgeber/innen 

Praxis Dr.  Michaela Fabianek 

Die Ordination bleibt von Sonntag, den 4. Juli bis 
inkl. Sonntag, den 25. Juli, wegen Kuraufenthalt 
geschlossen. 

Vertretungen: 
Sonntag, 4. Juli  Dr. Gerlinde Schnegg, Sonntag
Samstag, 17. Juli  Dr. Anna Zech, Bludesch
Sonntag, 18. Juli  Dr. Anna Zech, Bludesch
Ab Montag, den 26. Juli, sind wir wieder frisch ge-
stärkt für euch da.

Dr. Michaela Fabianek 
und das Praxisteam
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Wohnanlage Bühl

Nach einer Bauzeit von zwölf Monaten konnte die 
Wohnanlage Bühl fertiggestellt werden.
Das viergeschossige Gebäude bietet Raum für 
insgesamt neun Einheiten und 690 m² Wohn-
nutzfl äche. Mit drei Vierzimmer-, drei Dreizim-
mer- und drei Zweizimmerwohnungen ist für jeden 
Bedarf etwas dabei.

Für Energieeff izienz sorgen eine Zellulosedäm-
mung und Erdwärme. Die Wohnanlage wurde 
gemäß den aktuellen Wohnbauförderungsricht-
linien des Landes Vorarlberg ausgeführt und ist 
nach dieser barrierefrei. 
Wir freuen uns, dass alle Wohnungen vergeben 
sind und somit für junge Menschen die Möglichkeit 
für leistbares Wohnen geschaff en wurde.

AG „Bildung,  Soziales und Jugend

Die Arbeitsgruppe „Bildung, Soziales und Jugend“ 
stellt sich vor:
Unser Team ist bemüht für „Jong und Olt“ ein 
off enes Ohr zu haben und sich für verschiedene 
Themen, welche Bildung, Soziales und Jugend 
betreff en, einzusetzen. 

Es ist uns ein Anliegen, dass sich alle „im Sonntig“ 
wohlfühlen und wir aktuelle Themen aufgreifen 
können. 
Hierfür sind wir froh und dankbar, wenn ihr uns 
eure Fragen, Anliegen und Wünsche wissen lässt 
und euch direkt mit uns in Verbindung setzt.

(v. l. n. r. Lukas Dünser, Anna Rinderer, Magdalena Müller, 
Ulli Müller, Martin Heiseler, Simon Kathan)

Schulhaus Buchboden

Auf Grund von umfangreichen Sanierungsarbeiten 
wird das Schulhaus Buchboden derzeit nicht mehr 
vermietet.

(v. l. n. r. Fabian Rinderer, Bgm. Stefan Nigsch, Josef Jenny, 
Martin Kohler MSc.)

Bibliothek Sonntag-Buchboden

Unsere Öff nungszeiten haben sich geändert! 
In den Sommerferien bleibt die Bibliothek montags 
geschlossen. 
Ihr könnt uns an folgenden Tagen besuchen:
Jeden 3. Mittwoch von 9 Uhr bis 11 Uhr
Donnerstag von 17 Uhr bis 18:30 Uhr
Sonntag von ca. 9:30 Uhr bis 11:00 Uhr (nach der hl. 
Messe)
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Gipfelmesse Breithorn

Die Bergrettung Sonntag lädt alle zur Gipfelmesse 
am Breithorn ein.
Termin: Sonntag, 25. Juli, 11 Uhr
Die Messe wird von Pfarrer Peter Rinderer SDB, 
zelebriert.

Die Bergrettung

Ökoprofit  -  Zertifizierung

Nach einer kleinen Unterbrechung wurden wir 2021 
wieder zum Ökoprofi t-Betrieb zertifi ziert.

„Als innovatives Familienunternehmen legen wir 
Wert auf hohe Qualität unserer Produkte und auf 
ein umweltbewusstes Verhalten.
Genau deshalb haben wir uns für Ökoprofi t ent-
schieden und versuchen hiermit Vorbild in unserer 
Sparte im Umweltbereich zu sein.“

ÖKOPROFIT® umfasst viele Themenbereiche wie z. B.
- Erarbeitung von Umweltlinien
- Abfälle und Emissionen und deren Vermeidung
- Öko-Controlling
- und vieles mehr …

Ein Teil unseres Umweltprogramms 2021 besteht 
aus:
- Dämmung und Austausch Fenster am Gebäude
- Installation einer PV Anlage an Dach u. Wand
- Produktverantwortung – Auftragsvergabe an 
     regionale Betriebe
-   Anschaff ung eines Elektroautos

Handy-Signatur

Ihr  digitaler  Ausweis und Ihre Unterschrift 
im Internet

Die Aktivierung der Handy-Signatur macht Ihr 
Mobiltelefon  zum digitalen Ausweis, mit dem Sie 
sich im Internet eindeutig identifi zieren können.

Elektronische Unterschrift
Die Signaturfunktion ermöglicht es, Dokumente 
oder Rechnungen rechtsgültig elektronisch zu 
unterschreiben . 
Mit der Handy-Signatur leisten Sie eine elektro-
nische Unterschrift, die der handgeschriebenen 
Unterschrift gleichgestellt ist.

Aktivierung duch die Gemeinde
Gerne aktivieren wir Euch diese Handy-Signatur. 
Außerhalb der Öff nungszeiten bitten wir um eine 
vorherige Terminvereinbarung.

Zum Beispiel ist die Abrufung der Zertifi kate für den 
„Grünen Pass“ nur mit einer Handy-Signatur 
möglich.

Grüner Pass-Zertifikat
Seit 10. Juni ist der „Grüne Pass“ zum Nachweis 
einer geringen epidemiologischen Gefahr einge-
führt.

Beim „Grünen Pass“ handelt es sich um einen Über-
begriff  für drei Zertifi kate, welche einen Nachweis 
- einer vorhandenen Corona-Schutzimpfung
- einer durchgemachten Infektion mit SARS-CoV-2
- eines negativen Testergebnis
ermöglicht.

Die Zertifi kate werden allen Bürgern automatisch 
erstellt und sind mittels Handy-Signatur oder 
Bürgerkarte über www.gesundheit.gv.at abrufbar.

Ausstellung der Zert ifikate durch Gemeinde
Für Personen, die über keine Handy-Signatur oder 
Internetzugang verfügen, stellt neben den 
Apotheken, niedergelassenen Ärzten, Kunden-
servicestellen der ÖGK, auch die Gemeinde diese 
Zertifi kate aus.
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Obergrechter Isamännli

Liebe Teilnehmer/innen!

Unser 20-jähriges Vereinsjubiläum gilt es mit 
einem letzten Triathlon zu feiern. Erste Locke-
rungen der COVID Maßnahmen im Frühling ließen 
aber nur ein vereinfachtes Durchführen unseres 
Events zu. 

Deshalb haben wir uns entschieden, unser letztes 
Obergrechter Isamännli erneut um ein Jahr zu ver-
schieben.

Wer bisher angemeldet ist, bleibt dies auch. Die 
Anmeldung von diesem Jahr bleibt für 2022 gültig. 
Sollte jemand im nächsten Jahr nicht teilnehmen 
können oder wollen, bitten wir um eine schrift-
liche Abmeldung per Mail an info@isamaennli.at. 
Das bereits einbezahlte Startgeld wird vollständig 
rücküberwiesen. 

Wir hoff en, das letzte Obergrechter Isamännli 2022 
durchführen zu können und verbleiben mit sport-
lichen Grüßen.

Team Obergrechter Isamännli

Famil ienpass

Bei m Bergerlebnistag geht es  hoch hinaus!
Rucksack packen,  Wande rschuhe anzie hen und 
auf geht es  zum  Bergerlebnistag am 4.  Jul i . 

Um nur 20 Euro kann die ganze Familie mit Vorarl-
bergs Seilbahnen hinauf in luftige Höhen gondeln. An 
der Bergstation angekommen lassen sich – je nach 
Kondition und Alter der Kinder – sportliche Gipfeltou-
ren, kinderfreundliche Wanderungen oder gemütliche 
Rundwanderungen mit dem Kinderwagen unter-
nehmen. Atemberaubende Aussicht auf Vorarlbergs 
Bergwelt und frische Höhenluft inklusive.

Noch nicht die ideale Wanderroute für sich und Ihre 
Familie gefunden? Unter www.vorarlberg.travel/akti-
vitaet/wandern-bergbahnen-Tourenvorschlaege sind 
die schönsten Wandertipps in Kombination mit den 
Vorarlberger Sommerbergbahnen abrufbar.

Familienpass-Tarif: € 20,00 für die Berg- und Talfahrt 
am 4. Juli für die ganze Familie bei allen Vorarlberger 
Seilbahnen.

Mit dem „Reiseziel Museum“ neue Welten entdecken 
4. Juli, 8. August und 5. September, von 10 bis 17 Uhr

Sommerzeit ist Reiseziel-Museum-Zeit! Jeweils an 
einem Sonntag im Juli, August und September öff nen 
in Vorarlberg, Liechtenstein und im Kanton St. Gallen 
insgesamt 51 Museen ihre Türen und bieten ein spezi-
elles Familienprogramm. 

Familienpass-Tarif: 1 Euro bzw. 1 CH pro Person und 
Museum. Nicht vergessen: Vorarlberger Familienpass 
mitnehmen! Alle Details fi ndet man unter: 
www.reiseziel-museum.com 

Reiseziel  Museum in der Familienpass-App
Noch spontan Zeit für ein weiteres Museum? Was 
gibt es noch für spannende Programme in den Mu-
seen? Wie komme ich am schnellsten dahin? Alle 
teilnehmenden Reiseziel-Museen sind auch in der 
Familienpass-App zu fi nden. Diese gibt es kostenlos 
zum Download im App Store und bei Google Play. Den 
Zugangscode für den mobilen Familienpass bekom-
men Familien unter info@familienpass-vorarlberg.at.
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Jede Menge neue und auch ältere, interessante 
Bücher stehen zum Ausleihen und Lesen bereit.

Buchempfehlungen: 

Stay away from  Gretchen – eine unmögliche 
Liebe, Roman von Susanne Abel
Der bekannte Kölner Nachrichten-
moderator Tom Monderath macht 
sich Sorgen um seine 84-jährige 
Mutter Greta, die immer mehr 
vergisst. Was anfangs ärgerlich für 
sein scheinbar so perfektes Leben 
ist, wird unerwartet zu einem Ge-
schenk. Nach und nach erzählt 
Greta aus ihrem Leben……

Über Menschen,  Roman von Juli  Zeh
Juli Zehs neuer Roman erzählt von 
unserer unmittelbaren Gegen-
wart, von unseren Befangenheiten, 
Schwächen und Ängsten, und er er-
zählt von unseren Stärken, die zum 
Vorschein kommen, wenn wir uns 
trauen, Menschen zu sein.

Frauen stören – Und ohne sie  hat die Kirche 
keine Zukunft,  Sachbuch von Katharina Ganz
Sr. Dr. Katharina Ganz hat sich in 
den Diskussionen um die Rolle der 
Frauen in der katholischen Kirche 
pointiert und unerschrocken ge-
äußert. Dabei stellt sie klar, dass 
diese ihren unschätzbaren Beitrag 
für das Leben und Miteinander nur 
dann glaubhaft vermitteln kann, 
wenn ihre Strukturen, die Verteilung 
von Macht, der Umgang mit den ei-
genen Mitgliedern und Ressourcen 
dem Geist Jesu Christi entsprechen.

Öffnungszeiten im Jul i  und August: 
Sonntag 9:30 bis 11 Uhr und Dienstag 8:30 bis 11 Uhr

Volksschule Fontanella
Wir verabschieden uns

Am 9. Juli verabschieden wir uns von unseren 
4. Klässlern, welche vier Jahre lang von Frau 
Schuchter  begleitet wurden.

Wir wünschen Ihnen für den neuen Lebensab-
schnitt in der Mittelschule alles Gute.

Hintere Reihe: Fr. Schuchter, Noel Konzett, Elisa Konzett, 
Elias Stark, Theresa Domig
Vordere Reihe: Mia Burtscher, Jonas Stark, Elina Krenitz, 
Felix Stark

Walserbibliothek Fontanella 

Sommerzeit – Lesezeit
SOMMERLESEN ist: Abenteuer im Liegestuhl erle-
ben und über den Horizont hinaus lesen bis zum 
Sonnenuntergang! Unsere Bücherei ist bei dieser 
Aktion wieder dabei. Also in die Bücherei kommen, 
Lesepass ausfüllen, Bücher lesen, Stempel holen 
und gewinnen!! Attraktive Preise sind in Aussicht. 
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Gemeindeamt Raggal

Fronstunden 
Frondienstleistende können sich auch diesen 
Sommer wieder gerne an Bauhofl eiter Felix Küng,  
T 0664/86 90 518 wenden. So können individuell, 
je nach Zeitfenster, Arbeiten eingeteilt werden. 
Bitte beachtet das Mindestalter von 16 Jahren. 
Für die Unterstützung beim Schulputz wären wir 
Euch auch sehr dankbar. Dieser fi ndet in der 2. 
Ferienwoche (Dienstag und Mittwoch) statt. Bitte 
wendet Euch an die Gemeinde, T 05553/201 oder 
Angelika Küng, T 0664/84 36 821, wenn Ihr beim 
Schulputz dabei sein wollt.

Volksschule Raggal

Ein Hochbeet  der Firma Gruber für die 
Volksschule!
Der lang ersehnte Traum nach einem Stück Erde 
zum Ziehen und Setzen von Gemüsepfl anzen im 
Rahmen des Unterrichts ist nun Wirklichkeit 
geworden. 
Die Firma Gruber aus Raggal hat der Volksschule 
ein wunderbares Hochbeet gespendet. Hierfür ein 
herzliches Dankeschön. 
Nach dem Errichten des Hochbeets, wurde ein 
Wühlmausgitter eingelegt. Danach haben die 
Schüler und Schülerinnen der 2.Klasse die erste 
Lage Baum-, Hecken- und Strauchschnitt aufge-
bracht. 
Sie freuen sich schon auf den nächsten Schritt des 
Befüllens und hoff en bald ihre bereits an der Fen-
sterbank vorgezogenen Radieschen einzupfl anzen 
und wachsen sehen zu können.

Kindergarten Raggal

Komm doch mit  ins Zahlenland!
Die Großgrüppler des Kindergartens Raggal durften 
mit Nicole, Elfi  und Celine ins Zahlenland reisen.  
Gemeinsam erlebten wir Geschichten vom Zahlen-
land. 
Wir besuchten die Zahl 1, welche ganz traurig war, 
da der Kuddelmudel ihrem Einhorn das Horn ge-
stohlen hat und es nun ein Keinhorn war, bis hin zur 
Zahl 10, welche im Treppenlabyrinth wohnt. 
Passend zu den Geschichten gestalteten wir ver-
schiedenste Aufgaben und Übungen. 
So hatten die Kinder die Chance den Zahlenraum 10 
spielerisch und mit allen Sinnen zu entdecken.  
Abschließend durften wir, dank Lorena und Sandra  
Burtscher, einen Zahlenzug aus Schokoladekuchen 
gemeinsam genießen und somit das Zahlenland 
feierlich abschließen.

MOHI – Großes Walsertal

In familiärer Atmosphäre begleitet die Tagespfl ege 
Menschen jeden Alters durch ihren Alltag. 
Wir würden uns freuen, wenn Ihr einen Schnupper-
nachmittag bei uns macht. Vier Stunden werden 
kostenlos angeboten. Wir haben dazu einen Film 
vorbereitet:  https://youtu.be/5tFqGRtfW4I
Vielleicht weckt dieser euer Interesse und ihr 
besucht uns in der Tagesbetreuung? 
Die Corona Schutzbestimmungen werden selbst-
verständlich eingehalten. Weitere Informationen 
dazu gibt es bei Kornelia  (T 0664/88 96 97 76) und 
dem Krankenpfl egeverein Großes Walsertal.
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Walserbibliothek Raggal

SOMMERLESEN ist: Abenteuer im Liegestuhl erleben 
und über den Horizont hinaus lesen bis zum 
Sonnenuntergang.

Die Öff entlichen Bibliotheken Vorarlbergs laden 
auch in diesem Sommer mit der Aktion SOMMER-
LESEN zum Lesen ein. 
Sei auch DU dabei! Komm in deine Bibliothek – lei-
he Bücher aus und hole einen Lesepass – lies, was 
das Zeug hält und hole dir für jedes gelesene Buch 
einen Stempel im Lesepass. 
Mit sechs Stempeln landet der Lesepass in der 
Gewinnerbox der Walserbibliothek Raggal. Je mehr 
Lesepässe du einreichst, desto höher sind deine 
Gewinnchancen. Alle bis zum 10. September abge-
gebenen Lesepässe nehmen an der landesweiten 
Ziehung teil.
Hauptgewinn ist 1x Lesegenuss pur im 
Alpenhotel Küren in Hirschegg im Kleinwalsertal 
für die Sommersaison 2022 für 2 Personen, 2 Tage, 
Halbpension und Bergbahnticket. 
Weitere Preise sind Eintrittskarten ins Ravensbur-
ger Spieleland und Buchgutscheine einer Vorarl-
berger Buchhandlung.
Und … JEDER darf mitmachen! Klein und Groß, Jung 
und Alt, egal ob selber, gemeinsam oder vorgele-
sen wird. 
Die Walserbibliothek Raggal freut sich auf deinen 
Besuch und wünscht allen schöne LESEstunden!

Walserbibliothek Raggal
E raggal@walserbibliothek.at
T 0664/78 19 807
www.raggal.bvoe.at

Öff nungszeiten:
DI   8:30 bis 10 Uhr
MI  18 bis 20 Uhr
FR   17 bis 19 Uhr - 
 Jugendbibliothek
SO  9:30 bis 12 Uhr

Alpe Laguz – 
Das Stüble unter der Roten Wand

Alp-Frühstück 
Bei uns beginnt ein Tag gemütlich. 
Die Morgensonne färbt die Felswände orange, 
man hört die Klänge der Kuhglocken, man riecht 
die frische Alpluft... Genieße eine Tasse Kaff ee mit 
selbst gebackenem Zopf, Brötchen, hausgemach-
tem Birchermüsli und Marmelade, Alpbutter & Alp-
käse, Speck, Milch & Eier von heimischen Tieren.

Käsefondue 
Donnerstags ab 15. Juli bis 26. August ab 18 Uhr:
Genuss vom Feinsten mit Käse von der Alpe Laguz 
und anderen Köstlichkeiten aus der Region.

Kapellenfest
Sonntag, 25. Juli um 11 Uhr:
Gottesdienst bei der Kapelle mit anschließendem 
Kapellenfest ab 12 Uhr.
Für gute Musik und Bewirtung ist bestens gesorgt.

Spezialitäten vom Wild
Fr 3. - So 5. September  und Fr 10. + Sa 11. September, 
jeweils ab 18 Uhr.
Gaumenfreuden mit dem Besten, was das Wild aus 
dem Großen Walsertal zu bieten hat. 
Lass dich überraschen!

NEU: Auf Wunsch bieten wir bei einer Abend-
Reservierung gerne auch einen Shuttleservice an. 

Unsere Angebote werden nur bei Reservierung bis 
spätestens 11 Uhr des Vortages angeboten. 
Wir freuen uns auf Euren Anruf oder Euer Email! 

Stellenanzeige
Hast du Lust & Zeit in einer herrlicher Bergkulisse 
im Stüble unter der Roten Wand zu arbeiten? Für 
die Sommersaison suchen wir eine motivierte und 
freundliche Aushilfe für die Wochenenden. Egal ob 
Wieble oder Männdle, mit odr ohne Kind, mit odr 
ohne Usbildig.
Wir sind ein junges und familiäres Team und ent-
lohnen dich natürlich auch entsprechend. 
Ich freue mich auf deinen Anruf! 
Kontakt: Jana Rautnig, T 0680/32 84 411 oder
janarautnig@outlook.at
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Kurzmeldungen / Termine

Spiel  & Spaß in den Ferien
Sommerprogramm vom Familienverband 
Großwalsertal

Sa 10.7. Open Air Kino in Marul | Einlass: 20:15  
  Uhr | € 2,00 für Popcorn & Getränk |  
  Anmeldung: Susanne Sparr 
  T 0664/87 15 578
Do 15.7. Geschichtenwanderung mit Maria  
  Ganahl in Blons |10 Uhr | kostenlos |  
  Anmeldung: Bianca Erhart 
  T 0699/18 24 55 89
Sa 17.7. Bauen mit Holz bei Bianca & Thomas  
  Erhart in Blons | ab 6 Jahren | VM 9  
  bis 12 Uhr, NM 14 bis 17 Uhr | Kosten: 
  € 15,- pro Kind | Anmeldung: Bianca  
  Erhart T 0699/18 24 55 89
Sa 24.7.  Klettern für Kinder in Sonntag | 13 Uhr  
  bis ca. 17 Uhr | ab 6 Jahren | Kosten  
  € 20,00 + € 6,00 Seilbahnfahrt | An- 
  meldung: Susanne Sparr T 0664/87 15 578
Sa 31.7. Volleyball Nachmittag | Volkschule  
  Sonntag |14 bis 16 Uhr | ab 10 Jahren |  
  Anmeldung: Bettina Dünser 
  T 0664/64 71 270
Mo 2.8. bis Fr. 6.8. Tanzkurs für Kinder im Kultur- 
  saal Raggal |VM 4-6 Jahre € 35,00/1h |  
  NM 7-10 Jahre € 45,00/1,5 h | Anmel- 
  dung: Eva Martin T 0677/61 29 34 12

Wir laden alle Kinder aus dem Großen Walsertal 
herzlich ein bei unserem tollen Sommerprogramm 
dabei zu sein. Die detaillierten Informationen zu 
jeder Veranstaltung fi ndet ihr im Facebook, auf der 
Webseite www.familie.or.at/grosswalsertal unter 
Sommerprogramm oder ihr bekommt kostenlos den 
Newsletter des Familienverbandes Großwalsertal 
zugeschickt. Wer noch nicht in unserem Verteiler 
ist, bitte einfach per E-mail anmelden unter 
familienverbandgrosswalsertal@gmail.com. 

Die Corona-Verordnungen ändern sich momentan 
ständig. Wir bemühen uns um einen verantwor-
tungsvollen Umgang mit dem Thema und bitten 
daher  um Beachtung der Vorschriften. Diese 
werden  zum Veranstaltungszeitpunkt rechtzeitig 
an alle angemeldeten Teilnehmer weitergegeben.  

Öffnungszeiten und Angebote 

Mit dem Start in die Ferien- und Urlaubszeit haben 
nun alle Bereiche im biosphärenpark.haus 
• der Laden  mit Biosphärenpark Produkten 
• die Ausstellung „Walser auf dem Weg“
• das Bistro
• die Poststelle
• das Angebot der Führungen 
• und das Z´Nüni-Frühstück
geöff net bzw. können wieder angeboten werden. 

Öffnungszeiten 
• Montag bis Mittwoch sowie an Feiertagen 

12 bis 18 Uhr
• Donnerstag bis Samstag 10 bis 18 Uhr 

Die vielfältige Angebotspalette des biosphä-
renpark.hauses macht die Umsetzung der Covid-
19-Verordnung zur Herausforderung, da die An-
gebotsbereiche verschiedenen Paragrafen und 
Absätzen zuzuordnen sind. Zudem handelt es sich 
um ein Gebäude im öff entlichen Interesse. Den-
noch konnte eine Lösung gefunden werden, die die 
Rückkehr zum Vollbetrieb ermöglicht. 

Wir danken für die Einhaltung folgender Covid-19-
Sicherheitsmaßnahmen im biosphärenpark.haus: 
• Maskenpfl icht im gesamten Gebäude 

(zum Redaktions schluss lt. Verordnung mit FFP2 
defi niert) 

• 1 Meter Abstand zu Personen die nicht im selben 
Haushalt leben, 10 m² pro Person 

• *3G (getestet, geimpft, genesen) im gesamten 
Gebäude

• *Registrierungspfl icht, wir stellen QR-Codes zur 
digitalen Registrierung in der Plattform von 
„Sicher zu Gast in Vorarlberg“ sowie eine Liste 
zum händischen Eintrag zur Verfügung 

* Für die Nutzung der Angebote von Lebensmittel-
laden und Poststelle ist behördlich kein 3G-Nach-
weis vorgeschrieben, ein Kurzbesuch ist mit Erfül-
lung der Maskenpfl icht möglich. 
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Montagsführung 
Was bedeutet es, UNESCO Biosphärenpark zu sein? 
Wer ist Burmenta? Und wie entsteht eigentlich 
Bergkäse? Unternehmen Sie einen geführten Rund-
gang durch das biosphärenpark.haus, erfahren Sie 
mehr zur Geschichte der Walser und erhalten Sie 
Antworten auf all Ihre Fragen rund um den UNESCO 
Biosphärenpark Großes Walsertal und die Käse-
produktion.
Termin: jeden Montag bis 18. Oktober
Ort/Treffpunkt: 11:15 Uhr, biosphärenpark.haus in 
Sonntag, Sie werden am Eingang abgeholt. 
Landbus 77, Haltestelle Seilbahn Stein 
Dauer: ca. 1 Stunde
Kosten: € 8,00 pro Person inkl. kleiner Käseverkost-
ung und Getränk. € 6,00 mit Walser Gästekarte, 
mit Gäste-Card Bregenzerwald & Großes Walsertal 
sowie mit StarCard.
Anmeldung: T 05554/20010 oder verkauf@grosses-
walsertal.at; denken Sie bitte an den 3G-Nachweis 
und die Maske. 

Z´Nüni  – F rühstück 
Starten Sie mit einem reichhaltigen Frühstück in 
den Tag und lassen Sie sich mit Produkten aus dem 
Biosphärenpark in der gemütlichen Atmosphäre 
des biosphärenpark.hauses verwöhnen. Ein wahrer 
wohl.genuss.
• Brot: Semmel und Schottabrot vom Obergrechter 

Bäck
• Sennereibutter aus der Sennerei Sonntag-Boden
• Marmelade der Lieferantinnen aus dem Biosphä-

renpark
• Honig der Imker aus dem Biosphärenpark
• verschiedene Käse- und Wurstspezialitäten aus 

dem Biosphärenpark
• hausgemachtes Birchermüsli
• hartgekochtes Ei oder Frühstücksei vom Biohof 

Bickel
• Saft nach Verfügbarkeit und Saison
• 1 Heißgetränk
Termine: jeden Donnerstag und Freitag sowie für 
Gruppen ab 20 Personen nach Vereinbarung, 
9 Uhr
Anmeldung: bis zum Vortag 17 Uhr, T 05554/20010 
oder verkauf@grosseswalsertal.at, das Frühstück 
wird ab mind. 4 Anmeldungen angeboten 
Kosten: € 12,50 pro Person inkl. eines Heißgetränks; 
Kinder in Begleitung Erwachsener € 7,50.

Stellenangebote 

Mittelschulverband 
Der Mittelschulverband Großes Walsertal sucht 
ab September zur Verstärkung seines Teams 
eine/n Mitarbeiter/in in der Mittelschule in Blons 
mit einem Beschäftigungsausmaß von 50% (20 
Wochen stunden).

Aufgaben 
• Mithilfe in der Schulküche (Vorbereitungsar-

beiten, Essensausgabe usw.) in Zusammenar-
beit mit dem Schulwart

• Durchführung von Reinigungsarbeiten (z. B. der 
Küche, einzelner Schulräume, der Aula) 

Arbeitszeiten
• an Tagen mit Betrieb der Schulküche (derzeit: 

Montag, Dienstag und Donnerstag) ab 11:30 Uhr
• an den anderen Tagen fl exible Arbeitszeiten mit 

der Möglichkeit eines freien Tages (z. B. Frei-
tag)

Anforderungen
• Freude an sorgfältigem Arbeiten 
• zeitliche Flexibilität und Hilfsbereitschaft
• Berufserfahrung im Reinigungsbereich von Vor-

teil
Wir bieten
• eine abwechslungsreiche Tätigkeit
• fl exible Arbeitszeiten
• eine angemessene Entlohnung nach dem 

Gemeindeangestelltengesetz 2005

Senden Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen bis 
9. Juli an den Mittelschulverband Großes Walsertal, 
z. H. Obmann Erich Kaufmann, 6723 Blons 9 oder per 
E-Mail an buergermeister@blons.at. Für weitere 
Informationen  stehe ich gerne auch unter 
T 0664/84 49 366 zur Verfügung. Wir freuen uns auf 
Ihre Bewerbung.

Der Obmann Bgm. Erich Kaufmann

Haus Furka Damüls
Wir brauchen Unterstützung für unsere Frühstücks-
pension in Damüls! Zur Mithilfe bei Reinigung 
bieten wir eine Stelle auf geringfügiger Basis oder 
Teilzeit an. Angenehmes Arbeitsklima und gute 
Entlohnung sind selbstverständlich. Wir freuen uns 
auf deinen Anruf unter T 0650/46 52 924
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Juli
Sa 3.7. 8:30 Uhr Steine und Vögel und das ist  
  noch nicht alles! Exkursion mit   
  Johanna  Kronberger, BirdLife, Anmel- 
  dung www.grosseswalsertal.at 
Sa 3.7. 9 bis 11:30 Uhr Reparaturcafé mit Re- 
  Use für Elektrogeräte, Rettungsheim  
  Raggal, Informationen auf S. 5 
So 4.7. 14:30 Uhr Reiseziel Museum, Museum  
  Großes Walsertal, Sonntag
Fr 9.7. 15 bis 18:30 Uhr Workshop für Kinder  
  und Jugendliche, Walserbibliothek  
  Blons, Informationen S. 11 
Fr 9.7. 17 Uhr Die historische Barockbiblio- 
  thek der Propstei St. Gerold, Info S. 8 
Fr 9.7. 19 Uhr Das Schindeldach ist da –  
  feierliche  Präsentation 
Do 15.7.  10 bis 16 Uhr Geschichtenwanderung,  
  Walserbibliothek Blons, Info S. 11
So 18.7. 11 Uhr Gipfelmesse auf dem Hütten- 
  kopf, Informationen S. 6 
23. - 25.7. Auf den Spuren der weisen Frauen,  
  www.susanne-tuertscher.at 
So 25.7. 11 Uhr Gipfelmesse am Breithorn,  
  Sonntag, Informationen S. 13
So 25.7. 11 Uhr Kapellenfest, Alpe Laguz, Info S. 17
Mo 26.7. 20 Uhr Infoabend der Bergrettung,  
  Bergrettungsheim Raggal Nr. 157 
Sa 31.7. Cello-Abend "Bach-Natur-Kunst",  
  Propstei St. Gerold, Informationen S. 9

Wöchentliche Veranstaltungen
Mo jeden 11:15 Uhr Montagsführung im biosphä- 
  renpark.haus, Informationen S. 19
Mo jeden 16 Uhr Biokekse mit Pfi ff , BioGourmet  
  Manufaktur Nr. 152 in Raggal, Anmel- 
  dung: bis 16 Uhr am Vortag bei Sabine  
  Burtscher T 0650/97 53 485
Di jeden ab 6.7. 20 Uhr Sturmlaternenwande- 
  rung über den Wiesweg Raggal, An- 
  meldung  bis 17 Uhr Tourismusbüro  
  Raggal T 05553/201 130, tourismus@ 
  raggal.at 
Di jeden ab 13.7. Alpines Waldbaden – Well- 
  ness im Wald, www.walsertal.at
Mi jeden Älplerfrühstück auf der Alpe Steris,  
  Anmeldung: Andrea Schwarzmann  
  T 0664/47 24 012 oder T 0664/63 49  
  253 (auch per SMS) 

Mi jeden 10:30 Uhr Führung durch Geschichte,  
  Kunst und Symbolik, www.propstei- 
  stgerold.at 
Do jeden Wiesen- und Kräuterwanderung zu  
  besonderen Kraftplätzen der Alche- 
  milla Kräuterfrauen, www.walsertal.at 
Do jeden  Z´Nüni – Frühstück im biosphären- 
  park.haus, Informationen S. 19
Do jeden Livemusik im Sunnagarta, Thüringer- 
  berg, www.sonne-gasthaus.at 
Do jeden ab 15.7. Käsefondue, Alpe Laguz, S. 17 
Fr  jeden  Z´Nüni – Frühstück im biosphären- 
  park.haus, Informationen S. 19

BERGaktiv 
Fr 9. + 23.7. Klangraum Stein 
Mo 12.7. Europaschutzgebiet Gadental 
Di 13.7. Lawinenwege Blons – Leusorgweg 
Mi 14.7. Damüls Furkajoch nach Blons 
Sa 17. + 31.7. Alpwanderung über zwei Sättel 
Do 22.7. Wanderung zur Göppinger Hütte 
Sa jeden  Blumen-Wander-Lehrpfad 
Mo jeden Sonnenuntergangswanderung Hoher  
  Fraßen
Di jeden  Blumen-Wander-Lehrpfad 
Di jeden  Der kleine Naturdetektiv 
Di jeden ab 6.7. Wanderung zur Biberacher 
  Hütte 
Mi jeden  Halbtageswanderung in Damüls und  
  Umgebung
Mi jeden Wanderung zu drei Walser Alpen 
Do  jeden Gebirgswanderung auf den Spuren der  
  Walser 
Do jeden Schwarze Furka – Faludriga 
Fr jeden Sonnenaufgangswanderung Zafern- 
  horn 
Buchung: bis zum Vortag 21 Uhr online unter 
www.grosseswalsertal.at/bergaktiv

Alpbusse 
Die Anmeldung für die Alpbusse ist online unter 
http://alpbus.grosseswalsertal.at/ möglich.


